
25. Deutscher Geographentag zu Wien, 
Pfingsten 1933.

Nach dem Beschluß des 24. Deutschen Geographentages zu Danzig 
soll die nächste Tagung in der Pfingstwoche 1938 zu Wien stattfinden. 
Der Zentralausschuß hat in Übereinstimmung mit dem Ortsausschuß das 
folgende vorläufige Tagungsprogramm auf gestellt:
P f i n g s t m o n t a g ,  3. J u n i  v o r m i t t a g s :  Eröffnung der geogra­

phischen Ausstellungen in der Hofburg („Österreich in Karte und 
Bild“) und in der Nationalbibliothek („Historische Kartenwerke“) 
mit einleitenden Vorträgen.

D i e n s t a g ,  d e n  4. J u n i  v o r m i t t a g s ,  1. Sitzung: Eröffnung und 
Ansprachen; anschließend ein Vortrag über Österreich und zwei Vor­
träge über anthropogeographische Probleme in den Alpen; die Red­
ner zu diesen Vorträgen sind bereits vom Zentralausschuß in Aus­
sicht genommen. N a c h m i t t a g s  2. Sitzung: Vorträge über For­
schungsreisen.

M i t t w o c h ,  d e n  5. J u n i  v o r m i t t a g s ,  3. Sitzung: 1. Geschäfts­
sitzung, sodann Vorträge zum Hauptthema: Der Anteil menschlicher 
Bewirtschaftung an der Herausbildung sog. Naturlandschaften und 
die Rekonstruktion des natürlichen Pflanzenkleides. N a c h m i t ­
t a g s :  Stadtwanderungen und Ausflüge in die nähere Umgebung. 

D o n n e r s t a g ,  de n  6. J u n i  v o r m i t t a g s ,  4. Sitzung: Fortsetzung 
der Vorträge zum obigen Hauptthema. N a c h m i t t a g s ,  5. Sitzung: 
Sohulgeographie (ein Programm hiezu wird noch bekannt gegeben). 
Daran anschließend 2. Geschäftssitzung. II.

II.
An Exkursionen sind in Aussicht genommen: Vor der Tagung 

(Pfingstsonntag) Donaufahrt von Passau nach Wien. Nach der Tagung 
Exkursionen ins nördliche Burgenland, in die Wachau, auf den Semme­
ring, auf den Schneeberg, nach Mariazell, ins Salzkammergut und nach 
Salzburg, event. anschließende Fahrten nach Graz und Innsbruck. Ein 
genaues Programm der Exkursionen sowie auch der geselligen Veran­
staltungen (Empfänge) wird später bekannt gegeben.

Die Anmeldung zu Vorträgen der 2. bis 5. Sitzung mögen spä­
testens bis 1. Januar 1933 an den 1. Vorsitzenden des Zentralausschus­
ses, Prof. Dr. Robert G r a d  m a n n  in Erlangen, Geographisches Insti­
tut der Universität, erfolgen. Für die Berichte über Forschungsreisen 
gilt die Bestimmung, daß sie noch nicht anderswo vorgetragen worden 
sind.
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